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Aufgabe 1    „Fünfmal zehn Minuten Pflicht“

...


Aufgabe 2    „...und Schnaps ist Schnaps“

...


Aufgabe 3    „Kasse machen“

a)

Typ alleVersicherten = linListe(einVersicherter)

Typ einVersicherter = Verbund(Name: zk

                                                  Vorname: zk

                                                  Anschrift: zk

                                                  PatientenNr: kard

                                                  BeitragproJahr: fz)

Typ alleÄrzte = linListe(Arzt)

Typ Arzt = Verbund(Name: zk

                                Vorname: zk

                                Anschrift: zk

                                ArztNr: kard

                                BudgetproMonat: fz)

Typ alleBehandlungen = linListe(Behandlung)

Typ Behandlung =Verbund(PatientenNr: kard
                                            ArztNr: kard

                                            Medi: Medikament

                                            Klasse: 1...10

                                            Symptome: zk

                                            Diagnose: zk

                                            Methode: zk

                                            Datum: Kalenderdatum)

Typ Medikament = Verbund(Mediname: zk

                                             Mengeinmg: fz

                                             Preispromg: fz)

Typ Überziehungsarzt = Verbund(Name: zk

                                                      Vorname: zk

                                                      Anschrift: zk

                                                      ÜBetrag: zk

Typ Kostentyp = Verbund (Kosten: fz

                                          Monat: 1...12)


F1  Aktion Beleg (( eB: Behandlung

                            (> aB: alleBehandlungen)

F2  Aktion erstelleBrief (( aV: alleVersicherten

                                      ( aB: alleBehandlungen

                                      ( Jahr: kard)

F3  Aktion Budget ((aA: alleÄrzte

                              ( aB: alleBehandlungen

                              ( Monat: kard

                              ( KlassenReihe: Reihe[1..10]: fz

                              ( ÜAListe: linListe(Überziehungsarzt)

F4  Aktion Marketing (( aB: alleBehandlungen

                                   ( Monat: 1...12

                                   ( KlassenReihe: Reihe[1..10]: fz

b)
var

ListeKosten = linListe(Kostentyp)

KostenReihe = Reihe[1..12]: fz

Beginn

 ermittleKosten(aB, ListeKosten, KlassenReihe)

 BetragproMonat(ListeKosten, KostenReihe)

 ermittleMonat(KostenReihe, Monat)

Ende


Aktion ermittleKosten (( aB: alleBehandlungen

                                    ( ListeKosten = linListe(Kostentyp)

                                    ( KlassenReihe: Reihe[1..10]: fz

var

KostenMedi: fz

KostenBehandlung: fz

Kosten: Kostentyp

Beginn

 setzeFensterAufAnfang(aB)

 stelleLeerBereit(ListeKosten)

 solange ListenEnde?(aB) = falsch wiederhole

   Beginn

      KostenMedi:= imFenster(aB).Medi.Mengeinmg x imFenster(aB).Medi.Preispromg

      KostenBehandlung:= KostenMedi + KlassenReihe[imFenster(aB).Klasse]

      Kosten.Kosten:= KostenBehandlung

      Kosten.Monat:= imFenster(aB).Datum.Monat

      fügeEin(ListeKosten, Kosten)

   Ende

Ende


Aktion BetragproMonat (( ListeKosten = linListe(Kostentyp)

                                       ( KostenReihe: Reihe[1..12]: fz)

var index: kard

Beginn

 index:=1

 solange index <= 12 wiederhole

   Beginn

      setzeFensterAufAnfang(ListeLosten)

      solange ListenEnde?(ListeKosten) = falsch wiederhole

         Beginn

            falls imFenster(ListeKosten).Monat = index

               dann KostenReihe[index]:= KostenReihe[index] + imFenster(ListeKosten).Kosten

            schiebeFenster(ListeKosten)

         Ende

         index:=index + 1

    Ende

Ende


Aktion ermittleMonat (( KostenReihe: Reihe[1..12]: fz

                                  ( Monat: kard)

var

index: kard

maxMonat: Kostentyp

Beginn

maxMonat.Kosten:= KostenReihe[1]

maxMonat.Kosten:= 1

index:=2

solange index <=12 wiederhole
  Beginn
    falls KostenReihe[index] > maxMonat.Kosten

      dann

         Beginn

            maxMonat.Kosten:= KostenReihe[index]

            maxMonat.Kosten:= index

         Ende

      index:= index + 1

   Ende

Monat:= maxMonat.Monat

Ende

Aufgabe 4    „Absoluter Wahnsinn“

a) b)


                                                                     BSE-TEST




BAUERN-                    HOF-                            RIND                       WURST                       GETESTETE

 HOF                            AUFENT-                                                     BESTAND-                  WURST

                                     HALT                                                           TEIL


                                                                       Mutter-

                                                                       Kind

Bauernhof (HofNr,...)


Hofaufenthalt (HofNr aus Bauernhof, RindNr aus Rind)

Rind (RindNr, Rufname, Geburtsdatum,...)

BSE-Test (TestNr, RindNr aus Rind, positiv?)

Mutter-Kind (RindNr aus Rind, RindNr aus Rind)

WurstBestandTeil (RindNr aus Rind, WurstNr aus getestete Wurst)

Getestete Wurst (WurstNr)

Kommentar

Neuer Entitätentyp HOFAUFENTHALT, da ein Rind auf verschiedenen Bauernhöfen gewesen sein kann und eine flache Beziehung nur durch einen neuen fremdgeschlüsselten Entitätentyp entstehen kann.

Neue Entitätentyp MUTTER-KIND. Da nicht alle Mutter-Kind-Beziehungen bekannt sind wird über MUTTER- KIND die Beziehung geregelt. Dort sind nur die bekannten Beziehungen zwischen Mutter und Kind fremdgeschlüsselt gespeichert. 

c)

Hofaufenthalt (HofNr aus Bauernhof, RindNr aus Rind, von...bis...)

Kommentar
In HOFAUFENTHALT sind alle bekannten Aufenthalte eines Rindes gespeichert. Durch das Einfügen von „von...bis...“ kann man feststellen, ob bei einem bestimmten Rind Lücken vorliegen.

( von...bis... ist auch ein Fremdschlüssel, da ein Rind sich auch mehrmals zu unterschiedlichen    

    Zeitpunkten auf ein und dem selben Hof befinden könnte

d)

Aktion BSE-bedenklich (( a: bitreihe

                                      ( b: ww)

var

positivL: linListe(kard)

hofL     : linListe(kard)

          c: kard

Beginn

 b:=falsch

 sendeUndHoleSQL (“SELECT Count(*) FROM BSE-Test

                                   WHERE RindNr=“&a, c)

 falls c > 0 dann 

                    Beginn

                       c:=0

                       sendeUndHoleSQL (“SELECT Count(*) FROM BSE-Test

                                                         WHERE RindNr=“&a&“

                                                         AND positiv?=wahr“, c)

                       falls c > 0 dann

                       b:=wahr

                    Ende

                 sonst b:=wahr

 sendeUndHoleSQL (“SELECT Hofaufenthalt.HofNr FROM Hofaufenthalt, BSE-Test

                                   WHERE BSE-Test.positv=wahr

                                   AND BSE-Test.RindNr=Hofaufenthalt.RindNr“, positivL)

 sendeUndHoleSQL (“SELECT HofNr FROM Hofaufenthalt

                                  WHERE RindNr=“&a, hofL)

 c:=0

 setzeFensteraufAngang(positivL)

 solange ListenEnde?(positivL)=falsch wiederhole

    Beginn

       setzeFensterAufAngang(hofL)

       solange ListenEnde?(hofL)=falsch wiederhole

          Beginn

             falls imFenster(positivL)=imFenster(hofL)

                dann c:=c+1

             schiebeFenster(hofL)

          Ende

       schiebeFenster(positivL)

    Ende

 falls c > 0 dann

   b:=wahr

Ende


Hinweis!





Die hier angebotenen Lösungen stellen lediglich Lösungsvorschläge dar. Weder skripte.net noch der Autor dieses Materials können eine Garantie für die Richtigkeit dieser Vorschläge geben. Sie wurden nach bestem Wissen erstellt und von keiner offiziellen Stelle der entsprechenden Fakultät auf deren Richtigkeit überprüft.





Stellt Ihr Fehler in der Lösungsformulierung fest bitten wir euch um aktive Mithilfe um diese schnellstmöglich zu beseitigen.





Euer skripte.net team
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